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UTC Michelhausen
Helmut Mayer
Bergfeldgasse
3451 Michelhausen
h.maver@aon.at
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Datum

An den
Wettspielauschuß des NÖTV Kreis Mitte
z.H. Hr. Alexander Linsbichler
Felbigergasse 1231214
1140 WIEN
(übersandt per Posf / E-Mait an alex@madainitennis.at)

Betr.: Protest

Der UTC Michelhausen legt gegen das Resultat der Begegnung sc Traismauer 2

ö"g"n ATSV Tulln 2 vom Z+.O{.ZOO9 (3. Runde) des Bewerbes Herren in der

Kreisliga D Nordost 2. Protest ein.

Begründung:

Durch die Strafrerifizierung (9:0 für ATSV) wurde die gesamte Meisterschaft zu einer

absoluten Farce. Es kann ni-cht sein, dass eine Mannschaft durch Manipulation den Ausgang

beeinflusst und zwar hingehend, dass eine andere Mannschaft (in diesem Fall entweder

Michelhausen I oder TC-Tulln 3 oder vielleicht auch Maidinitennis 2) in den sauren Apfel

beißen muss und absteigl.
Da der Abstiegskampf ä dermaßen eng ist zählt jeder P]rnkt, damit kann der ATSV Tulln' der

-igentlich atte partien außer gegen Traismauer verloren hat und auch unter

Wettkampfbedingungen diese verloren hätte, sich in der Klasse erhalten und eine andere die

zumindesten, g"g.rrä"n ATSV Tulln gewonnen hat nun absteigen muss'

Sollte diese Praxis Usus werden, so wird aus einem sportlichen Wettkampf eine Wärfelpartie

am,,grünen Tisch".
Wir hoffen, dass der Vorstand im Stande ist eine sportlich faire verntinftige Lösung zu finden'

Sinnvollerweise sollte entweder die Partie gespielt werden und dem SC Traismauer werden

zum Beispiel für nächstes Jahr im vorhinein Punkte abgezogen(2.B. wie im Fußball starten

sie mit -3 Punkten), oder es erfolgt ein zwangsweißer Abstieg der Traismauer, durch verlust

aller Punkte.
Es darf nicht sein, dass ein anderer Verein ftir die Manipulation der Traismaurer zahlen muss'

wir als kleiner verein hoffen inständig, dass der Ausschuss sich unseren Folgerungen

anschließt, es geht hier nämlich nicht ntlr um uns, erstens könnte auch eine andere

Mannschaft (TC Tulln 3) absteigen, zweitens geht es auch um die Reputation der Kreisliga

Mitte.


